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Dazu müssen Sie nichts tun! Wir informie-
ren Sie rechtzeitig und umfassend. Die 
RheinEnergie wird noch bis zum Sommer 
Ihre Fragen rund um die Strom- und Gaslie-
ferung beantworten.

Sie wollen sofort Strom und Gas von den 
Stadtwerken Lohmar beziehen?
Kein Problem, attraktive Festpreisangebo-
te stehen Ihnen ab sofort zur Verfügung. 
Gerne informieren wir Sie telefonisch unter 
02246 15 - 777.

Besuchen Sie uns in unserem Kundenzen-
trum im Stadthaus zu folgenden Öffnungs-
zeiten: 
montags:                                   8:00 – 18:00 Uhr
dienstags - donnerstags:  8:00 – 16:00 Uhr
freitags:                                 8:00 – 12:00 Uhr
oder im Internet unter www.stadtwerke-
lohmar.org

Neugierig geworden? Dann interessieren 
Sie sich bestimmt auch für unsere Angebo-
te der Energieberatungswochen:
07.02.: Moderne Heizungstechnik - vom 
Brennwertkessel bis zur Mini-KWK-Anlage
09.02.: Wie viel Strom braucht der Mensch? 
Energie im Haushalt sinnvoll nutzen
Die Veranstaltungen fi nden jeweils um 
19:00 Uhr in den Räumen der Stadtwer-
ke, Stadthaus, Hauptstraße 27 - 29 statt. 
Nach den Sachvorträgen besteht selbst-
verständlich die Möglichkeit, individuelle 
Fragen zu stellen. Bei jeder Veranstaltung 
wird eine persönliche und ausführliche 
Energieberatung verlost. 
Vom 06. bis 10.02. heißt es “Mit Sherlock 
Holmes den Stromfressern auf der Spur“: 
Kostenlos leihen die Stadtwerke Lohmar 
Ihnen für drei Tage ein Messgerät, mit dem 
Sie den Verbrauch Ihrer Haushaltsgeräte 
messen können. Nach Rückgabe des Gerä-
tes werden die Daten für Sie ausgewertet 
und können Ihnen so zeigen, wo Sie Strom 
und damit bares Geld sparen können.

 

Die neuen Stadtwer-
ke Lohmar unter-
stützen das gesell-
schaftliche Leben 
in Lohmar und wün-
schen allen eine när-
rische Zeit.
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Lebensfreude, Ge-
meinschaft und 
Brauchtum zu pfl e-
gen hat Tradition in 
Lohmar - auch über 
die Karnevalssessi-
on hinaus.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Höhepunkt der fünften Jahreszeit 
steht bevor: die Rathauserstürmung am 
Rosenmontag.

Habe ich noch im letzten Jahr mit mei-
nen Vizebürgermeistern versucht, mein 
„Märchenschloss“ und mein dazu ge-
höriges Gefolge zu verteidigen, bin ich  
mir sicher, dass ich auch dieses Jahr 
wieder die Rathausschlüssel chancen-
los abgeben muss und das närrische 
Volk  die gewohnte Ordnung außer Kraft 
setzen wird, um nach eigenen Regeln 
zu regieren.
Mir schwant Schlimmes ... natürlich 
aber freue ich mich, dass wir so viele 
Vereine und Organisation haben, die 
den Lohmarer Karneval mit ihrem groß-
artigen Engagement bereichern. Denn 
Gemeinschaft und Brauchtum zu pfl e-
gen und dabei Spaß an der Freud zu 
haben, fi nde ich sehr wichtig. Das ist 
hier in Lohmar der Fall - ohne Zweifel. 
Deswegen lade ich Sie ein, bei der Rat-
hauserstürmung am Rosenmontag um 
11:11 Uhr mit dabei zu sein. 
Ich wünsche Ihnen eine jecke Zeit. 
In diesem Sinne: ein dreifaches Luhme 
Alaaf!

Meine Stadt. Meine Energie
Immer für Sie da. Strom, Gas und Wasser von hier, für hier.

Die 5. Jahreszeit in 
Lohmar Auch dieses 
Jahr wird das närri-
sche Volk mit toller 
Stimmung, Umzügen 
und Veranstaltungen 
die jecke Zeit feiern.

Das Stadtwasserwerk Lohmar ist zusam-
men mit dem erfahrenen Energieversor-
ger RheinEnergie AG eine Partnerschaft 
eingegangen und bietet Ihnen ab sofort 
einen ortsnahen Service und eine nachhal-
tige Energie- sowie Wasserversorgung. Die 
Stadt Lohmar ist mit 51% der Mehrheitsge-
sellschafter der Stadtwerke Lohmar.
Ihr Vorteil:
Nutzen Sie die Möglichkeit, Energie und 
Wasser aus einer Hand zu beziehen. In 
unserem neuen Kundenzentrum im Stadt-
haus Lohmar erfahren Sie alles zu unseren 
neuen Tarifen und unserem bürgerfreund-
lichen Service. Die Wasserpreise bleiben 
auch 2012 stabil und für Strom und Gas 
können wir Ihnen attraktive Festpreisange-
bote anbieten.

Besuchen Sie uns in unserem neuen Kun-
denzentrum in der 1. Etage im Stadthaus, 
Hauptstraße 27 - 29 und sichern Sie sich 
Ihr Begrüßungsgeschenk gegen Vorlage 
Ihres persönlichen Coupons, der sich auf 
der Rückseite des Begrüßungsschreibens 
befi ndet, das Ihnen per Post zugegangen 
ist.

Was bleibt, was ändert sich, was ist neu?
Als Kunde/-in des ehemaligen Stadtwas-
serwerkes müssen Sie nichts veranlassen. 
Im Januar haben Sie die neuen Abschläge 
für den Wasserbezug und weitere Informa-
tionen von den Stadtwerken Lohmar erhal-
ten. Fragen zu Rechnungen, Abschlägen 
und Tarifen werden Ihnen unter der neuen 
Telefonnummer 02246 15 - 710 gerne be-
antwortet.

Sie sind Kunde/-in der RheinEnergie?
Ab Sommer 2012 werden die Stadtwerke 
Lohmar die Strom- und Gaslieferung für 
die Lohmarer Kunden der RheinEnergie 
übernehmen. Dies geschieht automatisch. 

Wolfgang Röger
Bürgermeister



Im Verbund mit Troisdorf, Rösrath und Ove-
rath erhielt die Stadt Lohmar den Zuschlag 
für das Programm „Kulturrucksack NRW“. 
Im Rahmen der Zusammenarbeit des Re-
gionale 2010 Projektes „KennenLernen-
Umwelt“ hatten die vier Kommunen eine 
kooperative Bewerbung an das Ministeri-
um für Jugend und Kultur geschickt. Ziel 
des landesweiten Vorhabens ist, allen Kin-
dern und Jugendlichen im Alter von 10 - 14 
Jahren kostenlose und deutlich kostenre-
duzierte kulturelle Angebote zu eröffnen. 
Das Land unterstützt die Kulturrucksack-
Kommunen mit jährlich 4,40 Euro pro Kind 
oder Jugendlichen. „Unsere Bewerbung 
hat die Landesregierung davon überzeugt, 
wie vielfältig, engagiert und ideenreich 
unsere kommunale Kulturlandschaft ist“, 
begrüßte Dirk Brügge, Erster Beigeordnete 
der Stadt, die Entscheidung der unabhän-
gigen Jury. Mit dem Geld aus dem Kultur-
rucksack möchten die vier „KennenLerne-
nUmwelt-Kommunen“ kulturelle Angebote 
z.B. in der Naturschule-Aggerbogen für 
Schulen realisieren. Eine zweite Säule des 
Konzeptes umfasst jugendkulturelle An-
gebote, die im Freizeitbereich angesiedelt 
sind und unkompliziert sowie selbststän-
dig von Kindern und Jugendlichen wahrge-
nommen werden können.

Über weitere Förderungen kann sich das 
Kulturamt der Stadt Lohmar freuen: Der 
Landschaftsverband Rheinland bewilli-
gte  Zuschüsse für drei weitere wichtige 
Projekte. Es werden das „Musikschul-
Festival“ am 17.06. und das „Gitarrenfo-
rum Lohmar“ im Herbst mit je 2.500 Euro 
gefördert. Besonders gefreut haben sich 
Michael Klein, Leiter des Kulturamtes, und 
sein Organisationsteam über die Förde-
rung des Projektes „Lohmar – JA! Jung und 
Alt verbindet, Das Große Welttheater’“ mit 
10.000 Euro. Über 200 Aktive haben sich 
zur Teilnahme an dem Projekt angemeldet, 
bei dem der generationsübergreifende 
Gedanke - ein Zusammenwirken und Aus-
tausch von Jung und Alt -  im Vordergrund 
steht. Die Spielhandlung wird nun entwi-
ckelt und die weiteren Abläufe koordiniert. 
In einer ca. achtmonatigen Entwicklungs-
phase soll das Stück entstehen. Für Mitte 
2013 sind die Aufführungen geplant. 
Weitere Infos hierzu erhalten Sie unter: 
www.lohmar.de/kinder-jugend-familie-
senioren/ja-jung-und-alt/theater/

Kultur-Förderungen  
Vielfältiges Angebot in Lohmar

Anlässlich des Internationalen Tages ge-
gen Gewalt an Frauen beteiligte sich die 
Stadt Lohmar an der Fahnenaktion „Frei 
leben ohne Gewalt“, um darauf hinzuwei-
sen, dass Frauen und Mädchen noch im-
mer in besonderem Maße von Gewalttaten 
betroffen sind und um spezielle Unterstüt-
zungsangebote anzubieten. Im Foyer des 
Stadthauses liegt mehrsprachiges Infor-
mationsmaterial zu Hilfsangeboten aus. 
Die Gleichstellungsbeauftragte Brigitte 
Feist-Kalafate steht darüberhinaus betrof-
fenen Lohmarer Frauen und Mädchen als 
erste Ansprechpartnerin zur Verfügung, 
Tel.: 02246 15-312. 

Schulanmeldung 

Bürgerbus Lohmar 
Gemeinnützigkeit: ja oder nein?

Ihre Anmeldung zum Gymnasium Lohmar
nimmt das Sekretariat der Schule unter Tel.: 
02246 18028 oder 16680 entgegen am: 
13. bis 15.02. und 22.02. bis 09.03., Mo 
bis Do: 8:00 bis 13:00 Uhr, 14:00 bis 15:45 
Uhr, Fr: von 8:00 bis 13:00 Uhr.

Gemeinsam gegen 
häusliche Gewalt

Aktives Stadtzentrum  
Achse Kirchdorf – Villa Friedlinde
Für den Ausbau der Kirchstraße von der 
Villa Friedlinde bis hin zum Kirchdorf er-
hielt die Stadt Lohmar Fördermittel des 
Landes Nordrhein-Westfalens. Durch die 
Neugestaltung der Hauptstraße und dem 
Eingangsbereich Kirchstraße ist der Blick 
auf die katholische Kirche frei geworden. 
Nach dem Stadtentwicklungskonzept, 
vom Architekturbüro Hamerla und Part-
ner, soll diese Blickbeziehung nun auf-
gewertet und das Kirchdorf besser an die 
Stadtmitte angebunden werden. Dies soll 
mit Hilfe von Begrünung, neuer Pflaste-
rung und Kunst am Straßenrand erfolgen.  
Infos: Ulrike Pfau, Tel.: 02246 15-377.

Wahlscheider Straße 

Nach den ganzen Aufregungen der ver-
gangenen Wochen, wurde in einer Bespre-
chung mit dem Finanzamt Siegburg eine 
Einzelprüfung des Bürgerbusses Lohmar 
auf den Weg gebracht. Damit die Anerken-
nung der Gemeinnützigkeit auch weiterhin 
bestehen bleiben kann, müssen Bedin-
gungen erfüllt werden, die dem Finanzamt 
zur Prüfung vorgelegt werden. Tatsache ist 
und bleibt, dass der Bürgerbus Lohmar die 
Jugend- und Altenhilfe in Lohmar fördert 
und unterstützt. 

Breitbandversorgung 

Der Arbeitsfortschritt an der Wahlscheider 
Straße ist aufgrund der günstigen Wittere-
rungsverhältnisse besser als erwartet. Die 
Bauarbeiten wurden nach einer kurzen 
Weihnachtspause seit Januar wieder auf-
genommen. 

Seit November hat die Firma IK-T Manstor-
fer und Hecht die eingegangenen Ange-
bote zur Breitbandverbesserung in den 
Ortsteilen Agger, Algert, Feienberg, Grim-
berg, Honrath, Hoverhof, Muchensiefen 
und Neuhonrath ausgewertet und dem 
Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss 
vorgestellt. Auf der Grundlage dieser Aus-
wertung werden die Fraktionen nun intern 
beraten, wie die Stadt Lohmar weiter vor-
gehen wird. Die Entscheidung soll in der 
nächsten Sitzung am 22. März getroffen 
werden. 

Ihre Anmeldung zur Modellschule Loh-
mar erfolgt beim Amt für Jugend, Familie 
und Bildung der Stadt Lohmar, Stadthaus, 
Hauptstraße 27-29, Raum 009, Tel.: 02246 
15-354 am: 13. bis 15.02. und 21.02. bis 
15.03., Di - Do: 12:00 bis 15:00 Uhr, Mo: 
14:00 - 17:00 Uhr. Informationen unter Tel.: 
02246 15-354, Modellschule.Lohmar.de.

Folgende Unterlagen werden benötigt: 
Anmeldeschein für die weiterführenden 
Schulen, letztes Zeugnis, Empfehlungs-
schreiben, Geburtsurkunde sowie ein 
Passfoto der Schülerin/des Schülers.

Modellschule.Lohmar.de

Modellschule Lohmar.
   Die richtige Perspektive.

Sekundarschule Lohmar – unsere Zukunft!
Leistungsstark. Vielfältig. Gerecht.

Modellschule.Lohmar.de
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Lohmar. Stadt der Generationen.
   Aktiv im Grünen leben.

Was wäre der Lohmarer Karneval ohne die 
KAZI-Funken „Rut-Wiess“ Lohmar e. V.? 
Insbesondere ohne den 1. Vorsitzenden 
Frank Sieben? Der Vater von drei Kindern 
ist seit seiner Jugendzeit als aktives Mit-
glied der KAZI-Funken „Rut-Wiess“ Lohmar 
e. V. mit Leib und Seele dabei und hat das  
Karnevalstreiben hier in Lohmar maßgeb-
lich mitgeprägt. Seit Jahrzehnten ist er im 
Vorstand des Karnevalistenzirkels „Rut-
Wiess“ Lohmar e.V. aktiv, bis 2009 noch als 
Geschäftsführer, seit 2009 als Präsident 
der Karnevalsgesellschaft. Seit 1993 agiert 
er als Funkenkommandant.  Sein Adjutant 
ist seit 2004 Marcus Riesop, Spieß der 
Truppe ist Holger Ueberschar. Dieses „Drei-
gestirn der Funken-Kommandobrücke“ ist 
maßgeblich für den Erfolg aber auch den 
Zusammenhalt der Truppe verantwortlich.
Die  reibungslose Organisation und Ko-
ordination von Terminen und Veranstal-
tungen wie der Prinzenproklamation, der 
Herren- und Seniorensitzung sowie der 
Karnevalsveranstaltung im Altenheim Loh-
mar sind ihm zu verdanken. Das jährliche 
Highlight ist mit Sicherheit das Funkenbi-

wak an Pfingsten, das unter seiner Leitung 
zur festen Termingröße hier in Lohmar 
wurde. Jedes Jahr wird der Erlös dieser 
Veranstaltung für einen wohltätigen Zweck 
gespendet. Letztes Jahr konnten sich der 
katholische und evangelische Kindergarten 
sowie die MS Selbsthilfegruppe Troisdorf 
über eine finanzielle Unterstützung freuen. 
Mit den Jahren kamen durch den Erlös die-
ser Veranstaltung ca. 30.000 Euro an Spen-
den zusammen. Frank Sieben erhielt 2005 
für sein großartiges Engagement im und 
für den Karneval die höchste Auszeichnung 
für einen Lohmarer Karnevalisten: Ihm wur-
de der Orden „die Lühmerer Muhr“ verlie-
hen, worauf er mit Recht stolz sein kann. 
„Wichtig bei all den Aktivitäten und dem 
vollen Terminkalender ist eine Familie, die 
voll und ganz hinter einem steht und einen 
unterstützt“, sagt Frank Sieben, der sich 
als Geschäftsführer von Kümpel Kunstoff-
Verarbeitungswerk GmbH um einen großen 
beruflichen Verantwortungsbereich küm-
mert. „Es ist schön zu sehen, dass viele 
junge Menschen, die den KAZI-Funken bei-
treten, auch dabei bleiben. Das spricht für 

Großes Engagement für 
den Klimaschutz

Die Löschgruppe Birk erhält im 2. Quartal 
ein neues Rettungsfahrzeug. Das Altfahr-
zeug dient jedoch einem guten Zweck. Ger-
ne ist die Stadt Lohmar der Bitte des Bür-
germeisters der polnischen Partnerstadt 
Zarow, Herrn Michalak, nachgekommen, 
das ausrangiertes Fahrzeug übernehmen 
zu können. So wird es weiterhin seinen 
Dienst erfüllen und helfen, das Leben von 
Menschen zu retten.

den Verein. Um Mitgliedermangel müssen 
wir uns keine Sorgen machen“, so Frank 
Sieben. Näheres über das Engagement von 
Frank Sieben und den Verein erfahren Sie 
unter: www.karnevalistenzirkel.de

Ehrenamt des Monats: Frank Sieben

Mit viel Spaß an der Freud ist Frank Sieben mit „seinen“ 
KAZI-Funken auch dieses Mal wieder mit dabei, wenn es 
heißt: „Drei mal Luhme Alaaf“!

Das alte Löschfahrzeug wird im Sommer diesen Jahres 
an  unsere Partnerstadt Zarow  übergeben.

Bundesfreiwilligendienst 
Freiwilliges Engagement tut gut 
Mit dem Wegfall des Zivildienstes star-
tete im Juli letzten Jahres der Bundes-
freiwilligendienst. Dieser Dienst ist ein 
Angebot an Frauen und Männer aller 
Generationen, sich außerhalb von Be-
ruf und Schule für das Allgemeinwohl 
und die Gesellschaft zu engagieren.  
Freiwilliges Engagement lohnt sich, macht 
selbstbewusst und gibt Freude. Denn nichts 
erfüllt mehr, als gebraucht zu werden.  
Deswegen machen auch Sie mit!  
 
Die Stadt Lohmar bietet Stellen an:  
Die Seniorenbegegnungsstätte Villa Fried-
linde freut sich über Freiwillige, die an der 
Betreuung und Bewirtung der Senioren so-
wie Hausmeistertätigkeiten  Freude haben.  
Der städtische Bauhof sucht Personen, 
die Tätigkeiten im Bereich des Um-
weltschutzes, wie z. B. die Pflege der 
Grünanlagen  durchführen und in der 
Naturschule Aggerbogen mithelfen.  
Auch in anderen Bereichen z. B. in Kin-
dergärten wird Unterstützung gesucht. 
Bei Interesse schicken Sie Ihre Bewer-
bungsunterlagen  bitte an: Bürgermeister 
der Stadt Lohmar, Petra Brandl, Haupt- und 
Rechtsamt, Postfach 12 09,  53785 Lohmar.

 
Löschfahrzeug kommt 
Zarow zu Gute 

Wenn Sie Personen oder Organisationen 
zum „Ehrenamt des Monats“ vorschlagen 
möchten, so richten Sie bitte Ihre Empfeh-
lung an: Katja.Schweigerer@Lohmar.de 

Die Kommunen Lohmar, Much und Rup-
pichteroth haben gemeinsam die Erstel-
lung eines interkommunalen Klimaschutz-
konzeptes begonnen. Ein voller Erfolg war 
hierzu die Auftaktveranstaltung in Lohmar. 
Im Rahmen dieses Konzeptes, das von 
der BMU-Klimaschutzinitiative gefördert 
wird, werden Maßnahmen und Projekte, 
die den Klimaschutz unterstützen, erfasst 
und überprüft. Es dient als Entscheidungs-
grundlage für die zukünftige strategische 
Ausrichtung im Bereich Klimaschutz und 
beinhaltet konkrete Maßnahmen und Po-
tentialausweisungen. Vertreter/-innen aus 
Wirtschaft und Handwerk, Land- und Holz-
wirtschaft, Banken und Sparkassen, Kreis-
bauernschaft sowie dem Rhein-Sieg-Kreis 
folgten der Einladung der drei Kommunen 
und diskutierten bei ihrer Auftaktveran-
staltung lebhaft und engagiert die Möglich-
keiten und Chancen für den Klimaschutz vor 
Ort und wie jeder „das Seinige“ beitragen 
könne. Man war sich einig: Klimaschutz 
geht uns alle an und ist eine Aufgabe, 
die unterstützungswert und nur gemein-
schaftlich zu schultern ist. Als nächstes 
werden in interkommunaler Zusammenar-
beit Potenzialanlaysen erstellt und Maß-

nahmenpläne entworfen sowie Akteure 
vor Ort in den Prozess mit eingebunden. 
Kontakt: Erika Meul Tel.: 02246 15-374 .
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Seniorenvertretung

Sprechstunde des 
Bürgermeisters

www.Lohmar.de

Die Sprechstunde am 16.02., entfällt. 

Informationen zum digi-
talen Fernsehempfang
Spätestens zum 30.04. beenden alle Pro-
grammveranstalter in Deutschland ihre 
analoge Satellitenübertragung. Alle Sen-
der werden dann via Satellit nur noch di-
gital ausgestrahlt. Für den Umstieg auf 
digitale Angebote benötigen Sie einen Di-
gitalempfänger oder einen Fernseher mit 
integriertem Empfänger. Welches Gerät 
Ihren Ansprüchen gerecht wird, erfahren 
Sie im Fachhandel oder beim Fachhand-
werker.

Haben Sie Fragen, Probleme oder Anre-
gungen, die Sie persönlich mit Bürger    - 
meister Wolfgang Röger besprechen  wollen? 
Besuchen Sie die Bür ger meister sprech-
stunde! 
Am 13.02. sowie am 27.02. ab 17:00 Uhr. 
Vorab-Anmeldung bei Frau Westermann:  
Petra.Westermann@Lohmar.de oder unter 
Tel.: 02246 15-114.

Mit großem ehrenamt-
lichem Engagement 
von Lohmarer Kultur-
vereinen, Künstlern und Kunstschaffenden 
hat die Stadt Lohmar wieder einen bunten 
Strauß kultureller und unterhalsamer Akti-
onen sowie Veranstaltungen für Sie zu-
sammengestellt. Eine Vielfalt musika-
lischer und gestalterischer Highlights 
versprechen ein erlebnisreiches Pro-
gramm. Merken Sie sich den Termin vor!

Lohmarer Kulturtage 
17. - 25. März 2012

Rat und Ausschüsse
Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
ab 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Sämtliche Rats- und Aus-
schussbeschlüsse können Sie auf der 
städtischen Internetseite Lohmar.de über 
das Rats-Informations-System nachlesen. 
Ausschuss für Kultur, Sport, Generati-
onen und Partnerschaften:
Mittwoch, 01.02.
Kinder- und Jugendhilfeausschuss: 
Montag, 06.02. 
Stadtentwicklungsausschuss: 
Dienstag, 07.02.
Schulausschuss: Mittwoch, 08.02.
Ratssitzung: Dienstag, 28.02.

Die Stadt bittet alle Hundebesitzer/-in-
nen, ihr Tier, wo es vorgeschrieben ist, an 
der Leine zu führen und den Hundekot auf 
Wiesen, Wegen und Seitenstreifen der 
Straßen zu entfernen. 
Jeder Verstoß gegen diese Vorschriften 
stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit 
einem Verwarnungsgeld geahndet wird. 
Kontakt: Tel.: 02246 15-222.

Sauberes Lohmar
Noch eine Bitte an alle Hundefreunde
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Umwelt, Sauberkeit und 
Naturschutz!
Der Bauhof der Stadt Lohmar ist täglich im 
Einsatz, um den ansteigenden Trend des 
„wilden Mülls“ zu begegnen und das 
Stadtbild sauber zu halten. Unrat wie Ver-
packungen, Essensreste und Schutt wer-
den oft wild entsorgt. Dieser Müll ver-
schandet das Stadtbild und wirkt sich 
negativ auf unsere Umwelt aus. Der Ab-
transport geht auf Kosten der Stadt und 
belastet den öffentlichen Haushalt. Damit 
das Umweltbewusstsein für eine ord-
nungsgemäße Entsorgung zunimmt, ap-
pelliert die Stadt an alle Bürger/-innen, il-
legale Müllablagerungen anzuzeigen.

29. Oldie Night

Die Tickets (25,00 Euro zzgl. VVK-Gebüh-
ren) sind bei den bekannten Vorverkaufs-
stellen erhältlich. Alle Inhaber/-innen der 
Ehrenamtskarte erhalten 25%, bzw. die der 
Jugendleiterkarte 50% Ermäßigung.

      Jabachhalle         
               10.03.2012

Oldie
Night

www.Lohmar.de

Hundehalter/-innen müssen ihre Vierbei-
ner bei der Stadt anmelden, damit die Hun-
desteuer erhoben werden kann. Wer jedoch 
einen Hund aus dem Tierheim aufnimmt, 
wird für ein Jahr von der Zahlung  befreit.  
Hunde, die zum Schutz und der Hil-
fe blinder, tauber oder sonst hilfloser 
Personen dienen, werden ganz von der  
Steuer befreit. Der Antrag kann beim 
Amt für Finanzwesen gestellt werden.  
Kontakt: Frau Briede, Tel.: 02246 15-253.

Hundesteuerbefreiung 

Der Standort Parkplatz am Bungert wurde 
aufgelöst. Die nächsten Standorte sind: 
Breiter Weg, Donrather Dreieck, Parkstra-
ße sowie Raiffeisenstraße.

Glascontainer

Wilde Müllentsorgung geht auf Kosten der Bürgerinnen 
und Bürger sowie unserer Umwelt.

Die richtige Entsorgung des Hausmülls
In der im Januar eingeführten Wertstoff-
tonne können alle Materialen, wie Ver-
kaufsverpackungen, Kunststoff und Me-
tall entsorgt werden. Große Gegenstände 
aus Kunststoff und Metall werden wie ge-
wohnt weiterhin über den Sperrmüll oder 
die Wertstoffcenter entsorgt. Informati-
onen zur besseren und korrekten Entsor-
gung  gibt es in den Verbraucherzentralen, 
bietet der Abfallkalender der  RSAG  oder 
die Internetseite www.rsag.de

Veranstaltung der Seniorenvertretung 
Am 08.02., 19:00 Uhr, Villa Friedlinde,
Bachstraße 12. in Lohmar.

Mehrgenerationenwohnen 


